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Schnitt A-A

M 1:200

Das Gelände des ehemaligen Herrenhauses soll als Ausbildungszentrum weitergenutzt werden. Dazu 

sollen vor Ort in alpinem Umfeld Seminare und Gruppenworkshops angeboten werden, die sich rund um 

das Thema Berg drehen. Seien es Alpin- und Lawinenkurse, Bergführerausbildungen, Klettereinheiten 

oder ähnliches. Dazu beherbergt das Gebäude alle nötigen Einrichtungen und Räumlichkeiten.  Im 

Erdgeschoss bzw. Untergeschoss befinden sich diverse Verwaltungsräumlichkeiten sowie die Umkleiden 

für Kletterer. Im ersten Obergeschoss, ist der Innen- und Außenkletterbereich angesiedelt, ein Lager für 

Kletterausrüstung, sowie ein Seminarraum und WC‘s. Im zweiten Obergeschoss befinden sich weitere 

Ausbildungsräume, Duschen sowie eine Küche für mehrtägige Aufenthalte. Im Dachgeschoss sind ein 

Privatbereich, die Übernachtungsmöglichkeiten, sowie ein Archiv und die Haustechnik untergebracht. Da 

das Herrenhaus im Halltal sehr von seiner alpinen Geschichte gezeichnet wurde, bietet es sich besonders 

für diese Art von Nutzung an. Auch durch die architektonische Gestaltung der beschädigten Ecke soll 

noch stärker auf dieses Schicksal aufmerksam gemacht und ein Bewusstsein für alpine Gefahren gebildet 

werden. Für Wanderer, Radfahrer und andere Sportler die, im als Naherholungsgebiet beliebten, Halltal 

unterwegs sind, gibt es außerdem einen Bereich zur Selbstversorgung außerhalb des Hauptgebäudes. 

Durch die abgeschiedene Lage innerhalb des Tales und den nahegelegenen Fluss besteht außerdem die 

Idee ein kleines Wasserkraftwerk zur Versorgung des Geländes zu errichten und die nötige Technik im 

Elektro-Turm unterzubringen.

Bergsport Ausbildungszentrum
Herrenhaus Halltal
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